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Aus der Gemeinderatssitzung vom 5. September 2016  

Rücktritt von Susanne Hauck aus der Sozialhilfebehörde per Ende Amtsperiode / Gesamterneue-
rungswahlen in die Sozialhilfebehörde 

Susanne Hauck hat nach 10-jähriger Behördenzugehörigkeit ihren Rücktritt per Ende Amtsperiode 
bekanntgegeben. Der Gemeinderat hat ihren Entschluss mit Bedauern zur Kenntnis genommen und 
dankt ihr für die wertvolle Arbeit, die sie in all den Jahren geleistet hat. 

Die Sozialhilfebehörde Biel-Benken besteht aus fünf Mitgliedern, wovon ein Mitglied von Amtes we-
gen Einsitz hat (Gemeinderat). Per Ende 2016 geht die laufende Amtsperiode zu Ende. Die Gesamter-
neuerungswahl für die Amtsdauer vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2020 findet anlässlich der 
Einwohnergemeindeversammlung vom 7. Dezember 2016 statt. Von den bisherigen wählbaren Mit-
gliedern stellen sich zwei Personen wieder zur Verfügung. Für zwei Sitze bestehen Vakanzen.  

Die Kernaufgaben der Sozialhilfebehörde sind im Kantonalen Sozialhilfegesetz wie folgt umschrieben: 
„Die Sozialhilfe hat zur Aufgabe, Notsituationen vorzubeugen (Prävention), deren Folgen zu lindern 
oder zu beheben (materielle Unterstützung) sowie die Selbstständigkeit zu erhalten und zu fördern 
(Integration). Die Sozialhilfebehörde nimmt die strategischen Aufgaben, die sich aus dem Geset-
zesauftrag ergeben, wahr.“ 

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit in dieser Behörde haben und für die Gesamterneuerungswahl 
in die Sozialhilfebehörde kandidieren möchten, bitten wir Sie, das Wahlvorschlagformular mit einem 
aktuellen Passfoto der Gemeindeverwaltung Biel-Benken, Kirchgasse 9, 4105 Biel-Benken, einzu-
reichen (https://www.biel-benken.ch/page/42/product/37). Die Kandidierenden werden in der Dorf-
Zytig vom 25. November 2016 vorgestellt. Gemäss neuer Gemeindeordnung besteht aber auch die 
Möglichkeit, sich direkt an der Gemeindeversammlung zur Wahl zur Verfügung zu stellen. 

Fragen zur Tätigkeit in der Sozialhilfebehörde beantwortet Ihnen gerne deren Präsidentin, Frau Mar-
grit Leu (margritleu@bluewin.ch).  

 

Rücktritt von Margrit Renz aus der Kommission für Altersfragen / Gesamterneuerungswahlen in 
die Kommission für Altersfragen 

Margrit Renz hat nach 4-jähriger Kommissionszugehörigkeit ihren Rücktritt per Ende Amtsperiode 
bekanntgegeben. Der Gemeinderat hat ihren Entschluss mit Bedauern zur Kenntnis genommen und 
dankt ihr für die wertvolle Arbeit, die sie geleistet hat. 

Die Kommission für Altersfragen besteht aus fünf Mitgliedern, wovon ein Mitglied von Amtes wegen 
Einsitz hat (Gemeinderat). Per Ende 2016 geht die laufende Amtszeit zu Ende. Die Gesamterneue-
rungswahl für die Amtsdauer vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2020 findet anlässlich der Ein-
wohnergemeindeversammlung vom 7. Dezember 2016 statt. Von den bisherigen wählbaren Mitglie-
dern, stellen sich drei Mitglieder für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung. Für einen Sitz besteht 
eine Vakanz.  

Die Aufgaben und Tätigkeiten der Kommission für Altersfragen ergeben sich aus dem Altersleitbild 
der Gemeinde Biel-Benken. 

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit in dieser Kommission haben und für die Gesamterneuerungs-
wahl in die Kommission für Altersfragen kandidieren möchten, bitten wir Sie, das Wahlvorschlagfor-
mular mit einem aktuellen Passfoto der Gemeindeverwaltung Biel-Benken, Kirchgasse 9, 4105 Biel-
Benken, einzureichen (https://www.biel-benken.ch/page/42/product/37). Die Kandidierenden wer-
den in der Dorf-Zytig vom 25. November 2016 vorgestellt. Es besteht aber auch die Möglichkeit, sich 
direkt an der Gemeindeversammlung zur Wahl zur Verfügung zu stellen. 
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Fragen zur Tätigkeit in der Kommission für Altersfragen beantwortet Ihnen gerne deren Präsident, 
Herr Peter Aeschbacher (peter.aeschbacher@bluewin.ch).  

 

Ersatzwahl in das Wahlbüro 

Nicole Meier ist von Biel-Benken weggezogen und daher per sofort aus dem Wahlbüro ausgeschie-
den. Für die Vakanz findet anlässlich der Einwohnergemeindeversammlung vom 7. Dezember 2016 
eine Ersatzwahl statt.  

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit in dieser Behörde haben und für die Ersatzwahl in das Wahl-
büro kandidieren möchten, bitten wir Sie, das Wahlvorschlagformular mit einem aktuellen Passfoto 
der Gemeindeverwaltung Biel-Benken, Kirchgasse 9, 4105 Biel-Benken, einzureichen 
(https://www.biel-benken.ch/page/42/product/37). Die Kandidierenden werden in der Dorf-Zytig 
vom 25. November 2016 vorgestellt. Es besteht aber auch die Möglichkeit, sich direkt an der Ge-
meindeversammlung zur Wahl zur Verfügung zu stellen. 

Fragen zur Tätigkeit im Wahlbüro beantwortet Ihnen gerne dessen Präsident, Herr Lukas Kettner 
(l.kettner@bluewin.ch).  

 

Anpassung der Signale „Ortsbeginn/Ortsende“ und „Höchstgeschwindigkeit“ 

Die Gemeinde Biel-Benken hat sich in den letzten Jahren stark entwickelt. Deswegen wurde die Sig-
nalisation beim Ortseingang „Therwilerstrasse“ durch die Fachstellen des Tiefbauamtes und der Poli-
zei Basel-Landschaft überprüft. 

Infolge dessen wird das Signal „Ortsbeginn/Ortsende auf Hauptstrassen“ an der Therwilerstrasse um 
zirka 350 Meter in östliche Richtung, Bereich Gemeindegrenze Biel-Benken/Therwil, von Therwil her-
kommend vor die Einmündung der Verbindungsstrasse Therwilerstrasse/Gewerbestrasse, zurückver-
setzt. Ebenfalls ist vorgesehen, dass die Innerortsgeschwindigkeit „Höchstgeschwindigkeit 50 km/h 
generell“ neu ab diesem Standort beginnt. Diese Änderung wird demnächst vorgenommen. 

 

Vernehmlassung zur Änderung des Polizeigesetzes und des Gesundheitsgesetzes betreffend Be-
drohungsmanagement, Entbindung Schweigepflicht 

Die Sicherheitsdirektion führte eine Vernehmlassung zur Änderung des Polizeigesetzes und des Ge-
sundheitsgesetzes betreffend Bedrohungsmanagement, Entbindung der Schweigepflicht durch. Im 
Kanton Basel-Landschaft besteht ein Angebot fachlicher Beratung in Fällen von gefährlicher Kund-
schaft. Ziel des Bedrohungsmanagements ist es, durch frühzeitiges Erkennen von bedrohlichem Ver-
halten oder Gewaltpotential schwere Gewalttaten möglichst zu verhüten. Diese im Kern präventive 
Aufgabe bedingt Fachlichkeit, Vernetzung und adäquate rechtliche Grundlagen insbesondere für den 
nötigen Informationsfluss einerseits, aber auch für massvolle Interventionsmöglichkeiten anderseits. 
Die rechtlichen Grundlagen dafür sind aktuell nur sehr beschränkt vorhanden und sollen mit dieser 
Vorlage besser geregelt werden. Konkret geht es darum, dass die involvierten Fachstellen im Bedarfs-
fall trotz Datenschutz miteinander kommunizieren dürfen. 

mailto:peter.aeschbacher@bluewin.ch
https://www.biel-benken.ch/page/42/product/37
mailto:l.kettner@bluewin.ch


Der Gemeinderat informiert  
 

 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 5. September 2016  

 
Der Gemeinderat erachtet die Aufhebung der Schweigepflicht im Zusammenhang mit dem Bedro-
hungsmanagement als sehr sinnvoll und stimmt der Vorlage daher vorbehaltlos zu. Details zur Vorla-
ge finden Sie auf der Website des Kantons. 

 

Apfelhauet vom 10. + 11. September 2016 / Dank an das OK 

Am Wochenende vom 10. und 11. September 2016 findet ein weiteres Mal das traditionelle Apfel-
hauet in Biel-Benken statt. Während zweier Tage finden rund 9 Prüfungen statt, an welchen Pferd 
und Reiter ihr Können unter Beweis stellen. Das eigentliche „Apfelhauet“ findet am Sonntag, 11. Sep-
tember 2016, ab 13.00 Uhr statt. Der Gemeinderat dankt dem Reitclub Leimental für die Organisati-
on dieses traditionellen Anlasses und wünscht allen Teilnehmern viel Erfolg! 

Bitte beachten Sie, dass die Bushaltestellen Benken Brücke und Biel-Unterdorf an diesem Wochen-
ende nicht bedient werden.  

• Umleitung Buslinie 60 
...Hauptstrasse - Eichgasse - Therwilerstrasse - Kirchgasse (Endaufenthalt) - Chillmattenstras-
se - Eichgasse - Hauptstrasse 

• Umleitung Buslinie 62 (Samstag) 
...Therwilerstrasse - Kirchgasse (Endaufenthalt) - Chillmattenstrasse - Eichgasse - Therwi-
lerstrasse 

 

Vortrag über Johann Sebastian Bach / Dank an Pfarrer Markus Wagner und die Mitwirkenden 

Am Sonntag, 4. September 2016 fand in der Reformierten Kirche ein Vortrag über das Leben von 
Johann Sebastian Bach statt. Der Gemeinderat dankt Pfarrer Markus Wagner für die Durchführung 
dieses Anlasses sowie den Mitwirkenden (Ernest Strauss, Cello; Hisako Koch, Klavier; Irena Zeitz, Or-
gel; Singkreis Biel-Benken unter der Leitung von Regula Seiterle) für die musikalische Umrahmung. 


